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Herren Kreisliga B Gr.3

TV Unterlenningen II : TTC Aichtal IV 
Donnerstag, 09.02.2023, 20:15 Uhr

TTC Aichtal IV spielt unentschieden beim TV Unterlenningen 
II in einer packenden Partie

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga B Gr.3 entführten die
Gäste des TTC Aichtal IV in ihrem 10. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf
beim TV Unterlenningen II. Wie knapp es im Punktspiel am Donnerstag wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 36:34. Das letzte Match des Mannschaftskampfes, welches insgesamt
8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Blanke / Quattlender. Nach dieser für
beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TV Unterlenningen II
um die Nummer 1 Willi Schöffel nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen
Schöffel / Rauscher Stiefel / Harrer in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim 3:0 gegen Blanke /
Quattlender fanden Kling / Gerndt von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Welisch /
Rauscher lagen gegen Ziegler / Fritz bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine
andere Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Was eine
Aufholjagd! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 11:3, 5:
11, 9:11, 11:8, 11:8 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten
Spiels, als Willi Schöffel und Hans-Dieter Stiefel den letzten Ballwechsel spielten. Einen Zähler für
das Team verpasste Hermann Kling bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Reinhold
Blanke. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Blanke mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Steffen Rauscher und
Björn Harrer, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3
feststand. Einen Erfolg verpasste danach Lothar Welisch beim 1:3 gegen Stefan Ziegler und er
konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem
überraschenden Erfolg abschließen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Jens-Uwe Gerndt hatte im Spiel gegen Oliver Fritz am Ende mit 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Beim 3:1-Sieg von Jan Rauscher
gegen Carsten Quattlender ging nur der erste Satz verloren. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TV Unterlenningen II und des TTC Aichtal IV in die Box. In vier Sätzen verlor
nachfolgend hingegen Willi Schöffel seine Partie gegen Reinhold Blanke, in die Blanke im Vorfeld
auch als deutlich favorisiert gegangen war. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des
ersten Satzes, als Schöffel mit einem 0:11 überfahren wurde. Mit 3:11, 11:4, 6:11, 5:11 verlor dann
Hermann Kling seine Partie gegen Hans-Dieter Stiefel, in die Stiefel im Vorfeld auch als deutlich
favorisiert gegangen war. Steffen Rauscher gegen Stefan Ziegler hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Der neue Zwischenstand war 6:6. Lothar Welisch gelang es Björn Harrer zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz
eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Jens-Uwe Gerndt
gegen Carsten Quattlender. Das Einzel zwischen Jan Rauscher und Oliver Fritz endete dagegen mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
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der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Fritz endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnten nachfolgend Schöffel / Rauscher beim 2:3 gegen Blanke /
Quattlender. Das Spiel verloren Schöffel / Rauscher dennoch im 5. Satz. Ein Punkt für jedes Team
war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des TV Unterlenningen II geht es nun im nächsten Spiel am
03.03.2023 gegen den TSV Wendlingen IV, während der TTC Aichtal IV am 25.02.2023 gegen den
TSV Oberboihingen antritt.

 Statistik:
 TV Unterlenningen II

Doppel: Schöffel / Rauscher 1:1, Kling / Gerndt 1:0, Welisch / Rauscher 1:0 
Einzel: W. Schöffel 1:1, H. Kling 0:2, S. Rauscher 0:2, L. Welisch 1:1, J. Gerndt 2:0, J. Rauscher 1:1 

 TTC Aichtal IV
Doppel: Blanke / Quattlender 1:1, Stiefel / Harrer 0:1, Ziegler / Fritz 0:1 
Einzel: R. Blanke 2:0, H. Stiefel 1:1, S. Ziegler 2:0, B. Harrer 1:1, C. Quattlender 0:2, O. Fritz 1:1


